
„Ein Leben in der Familie, die Erfahrung von Bin-
dung, ist eine große Chance für jedes Kind. Ich 
bin überzeugt von der Wichtigkeit der Erziehungs-
stellenarbeit. Die Verbindung von einem Leben 
in einer Familie für die Kinder bei gleichzeitiger 
Professionalität gibt es sonst in keiner anderen 
Hilfeform.“
 (Mitarbeiterin einer Erziehungsstelle)

Stiftung Jugendhilfe aktiv

Erziehungsstellen
Stiftung Jugendhilfe aktiv

Wollen Sie Ihr Leben auf den 
Kopf stellen? 

Infos unter: www.jugendhilfe-aktiv.de/erziehungstellen
Ein Träger der

Ihre Ansprechpartner:
Andreas Duelli          Tel. 0711 937803-431
duelli.andreas(at)jugendhilfe-aktiv.de
Armin Liedle              Tel. 0711 937803-433
liedle.armin(at)jugendhilfe-aktiv.de
Silke Schlotterbeck  Tel. 0711 937803-457
schlotterbeck.silke(at)jugendhilfe-aktiv.de
Johanna Veil               Tel. 0711 937803-430
veil.johanna(at)jugendhilfe-aktiv.de

Stiftung Jugendhilfe aktiv
Erziehungsstellenberatung
Mülbergerstraße 146
73728 Esslingen
 

Weitergehene Infos:
www.jugendhilfe-aktiv.de/erziehungsstellen

Stiftung Jugendhilfe aktiv   www.jugendhilfe-aktiv.de

Werden Sie Erziehungsstelle!

Noch ein Platz frei?



Vor der Aufnahme eines Kindes finden mehrere 
Gespräche statt, in denen man sich gemeinsam 
mit relevanten Fragestellungen auseinander-
setzt. Das Leben in einer Erziehungsstelle bedeutet für 

die Kinder und Jugendlichen ein Leben in zwei 
Familiensystemen: sie leben in Ihrer Familie, 
haben aber weiterhin ihre Herkunftsfamilie. Die 
Kontakte zur Herkunftsfamilie können unter-
schiedlich aussehen, manche Kinder treffen ihre 
Familien selten oder bei  begleiteten Umgängen, 
andere können Wochenenden und Ferien dort 
verbringen.

Welche Begleitung und Unter-
stützung bekomme ich?
Die Erziehungsstellen erhalten eine kontinu-
ierliche, enge Begleitung und Unterstützung 
durch die Fachberatung in Form von regelmäßi-
gen Besuchen, außerdem finden Supervision, 
Fortbildungen und Austausch mit Kollegen und 
Kolleginnen in kleineren Gruppen statt. 

Infos unter: www.jugendhilfe-aktiv.de/erziehungstellen
Ein Träger der

Was ist eine Erziehungsstelle? Wie sieht die Vorbereitung aus? Wie sieht die Kooperation mit 
den Eltern und der Herkunfts-
familie aus?

Erziehungsstellen sind ein familienorientier-
tes Angebot der stationären Jugendhilfe. Die 
Fachkräfte in den Erziehungsstellen haben eine 
pädagogische Ausbildung und können ein oder 
zwei Kinder in ihre Familie bzw. Lebensgemein-
schaft aufnehmen. 
Kinder, die aufgrund vielfältiger Schwierigkeiten 
nicht in der eigenen Familie leben können, erfah-
ren so Geborgenheit und verlässliche Beziehun-
gen.

Welche beruflichen, persönli-
chen und räumlichen Voraus-
setzungen benötige ich?
• pädagogische Ausbildung 
• Offenheit, Empathie, Belastbarkeit und  

Reflexionsbereitschaft
• Eigenes Zimmer in Ihrem Haus/Ihrer Wohnung 

für das aufzunehmende Kind

Bin ich angestellt oder arbeite 
ich auf Honorarbasis?
Die Fachkräfte in den Erziehungsstellen sind 
Angestellte der Stiftung Jugendhilfe aktiv mit 
einem Arbeitsvertrag, d. h. mit Sozialversiche-
rung und tarifgerechtem Gehalt. 

Wie alt sind die Kinder bei der 
Aufnahme?
Im Vorbereitungsprozess wird mit Ihnen gemein-
sam überlegt, welches Alter eines Kindes bei 
Ihnen in die Familie passen würde. Grundsätzlich 
werden Kinder  jeglichen Alters in Erziehungs-
stellen aufgenommen.

Wie lange lebt das Kind bei 
mir?
Manche Kinder können nach einer gewissen 
Zeit in die Herkunftsfamilie zurückkehren oder 
wechseln in eine andere Form der Betreuung. 
In vielen Fällen jedoch werden die Kinder in den 
Erziehungsstellen groß und leben dort bis zur 
Verselbstständigung.


